Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003743/2011

an die Kommission

Artikel 117 der Geschäftsordnung

Jörg Leichtfried (S&D), Knut Fleckenstein (S&D), Jutta Steinruck (S&D), Evelyn Regner (S&D), Thomas Händel (GUE/NGL), Thomas Mann (PPE) und Udo Bullmann (S&D)

Betrifft:
Revision der Richtlinie 96/67/EG über den Zugang zum Markt der Bodenabfertigungsdienste auf den Flughäfen der Gemeinschaft
Die Kommission hat in ihrem Arbeitsprogramm für 2011 angekündigt, ein Flughafenpaket vorzulegen. Ein wesentlicher Bestandteil dieses Pakets soll die Überarbeitung der Richtlinie 96/67/EG sein. Die Richtlinie 96/67/EG hat bewirkt, dass die Qualität der Dienstleistungen gelitten hat und dass soziale Verwerfungen entstanden sind. Trotzdem beabsichtigt die Kommission offenbar, eine weitere Deregulierung des Marktes herbeizuführen.

1.
Wie will die Kommission den im EU-Vertrag festgelegten Zielen der EU einer wettbewerbsfähigen sozialen Marktwirtschaft und eines sozialen Fortschrittes durch eine Änderung der Richtlinie 96/67/EG entsprechen?

2.
Wie haben sich die Effizienz, die Qualität der Dienstleistungen, die Arbeitsbedingungen und die Arbeitnehmereinkommen an Flughäfen seit der Verabschiedung der Richtlinie 96/67 EG entwickelt?

3.
Wie will die Kommission die sozialen Bedingungen der Arbeitnehmer, die Qualität der angebotenen Dienstleistungen und die Effizienz des Gesamtsystems sichern?

4.
Wie will die Kommission die Zunahme von Niedriglohn-Arbeitsplätzen beim Dienstleisterwechsel verhindern?

5.
Welche Auswirkungen hätte ein weiterer Liberalisierungsschritt auf die wirtschaftliche Lage zahlreicher Bodenverkehrsdienstleister in den Mitgliedstaaten, und welche Folgen wären für die Kontinuität des Dienstleistungsangebotes zu erwarten?

6.
Welche Maßnahmen sind zur Sicherung eines europäischen Ausbildungs- und Qualifizierungsstandards nach Meinung der Kommission notwendig?
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